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Einladung zur Veranstaltung 

„NBG vor Ort - Austausch mit Menschen aus der Region“ 

am 17. Juni in Dresden 

Welche Regionen in Sachsen sind aktuell noch in der Diskussion für ein zukünftiges 

Endlager? Wie schaffen wir breites Vertrauen in das wissenschaftsbasierte Verfahren? 

Und wie gelingt es uns, den dafür notwendigen wissenschaftlichen Nachwuchs zu 

sichern? Diese und weitere Fragen stehen im Mittelpunkt der nächsten Veranstaltung 

des Nationalen Begleitgremiums (NBG), zu der wir Sie herzlich einladen. Die 

Veranstaltung findet am Nachmittag des 17. Juni 2025 im Helmholtz-Zentrum 

Dresden-Rossendorf (HZDR) statt.  

Nur durch eine interdisziplinäre Forschung, die konstante Einbindung junger Menschen 

und eine breite Beteiligung der Öffentlichkeit kann die Endlagerfrage für hoch radioaktive 

Abfälle vertrauensvoll, nachvollziehbar und generationengerecht gelingen. 

Als etablierter Standort für Spitzenforschung im Bereich Energie, Umwelt und Gesundheit 

ist das HZDR ein bedeutender Knotenpunkt im deutschen Wissenschaftsnetzwerk. Nicht 

zuletzt durch seine interdisziplinäre Arbeit und seine enge Vernetzung mit Hochschulen 

wie der TU Dresden und der TU Bergakademie Freiberg. Diese Rolle ist zentral für die 

Forschung zur sicheren Endlagerung radioaktiver Abfälle und die Förderung des 

wissenschaftlichen Nachwuchses in diesem wichtigen Zukunftsfeld.  

Details  

Termin:  17.06.2025, 14:00 - 16:30 Uhr   

Ort:  Helmholtz-Zentrum Dresden-Rossendorf,  

Bautzner Landstraße 400, 01328 Dresden 

Programm 

14:00 Uhr Begrüßung  

Prof. Dr. Miranda Schreurs & Prof. Dr. Armin Grunwald (NBG) 

14:05 Uhr Eröffnungsansprache & Vorstellung des Forschungszentrums 

Prof. Dr. Sebastian M. Schmidt (Wissenschaftlicher Direktor, Helmholtz-

Zentrum Dresden-Rossendorf / HZDR) 

14:25 Uhr Vorstellung der Teilgebiete im Freistaat Sachsen nach dem 

aktuellen Arbeitsstand der Bundesgesellschaft für Endlagerung 

(BGE) 

Katrin Kleeberg (Leiterin, Staatlicher Geologischer Dienst Sachsens) 

15:00 Uhr Diskussion: Nachwuchsförderung in der Wissenschaft im Bereich 

Standortauswahlverfahren 

­ Hagen Bräuer (Vorsitzender Fachschaftsrat für Geowissenschaften, 

Geotechnik und Bergbau an der TU Bergakademie Freiberg) 

­ Prof. Dr. Vinzenz Brendler (Abteilungsleiter, Thermodynamik der 

Aktiniden, HZDR) 
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­ Prof. Dr. Roland Sauerbrey (ehem. NBG-

Mitglied) 

­ Prof. Dr. Maria-Theresia Schafmeister (NBG-Mitglied) 

­ Arnjo Sittig (NBG-Mitglied, Vertreter der jungen Generation) 

16:15 Uhr Resümee & Verabschiedung 

Prof. Dr. Miranda Schreurs & Prof. Dr. Armin Grunwald (NBG) 

16:30 Uhr Ende der Veranstaltung  

Sie möchten dabei sein? Dann melden Sie sich bis 10. Juni 2025 auf der NBG-Website an.  

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme, Fragen und Perspektiven! 

Ihr Nationales Begleitgremium 

Über das Nationale Begleitgremium  

Das Nationale Begleitgremium (NBG) ist ein unabhängiges, aus der gesellschaftlichen 

Breite zusammengesetztes Gremium. Es wurde im Dezember 2016 ins Leben gerufen. Die 

Aufgabe des NBG ist die vermittelnde, kritische und unabhängige Begleitung des 

Standortauswahlverfahrens. Das Gremium soll durch Transparenz und eine aktive 

Beteiligung der Öffentlichkeit Vertrauen in alle Schritte des Verfahrens schaffen. Auf diese 

Weise trägt es dazu bei, dass der gefundene Endlagerstandort von einem breiten 

gesellschaftlichen Konsens getragen und dadurch auch von den Betroffenen toleriert 

werden kann. Das NBG kann sich unabhängig mit sämtlichen Fragestellungen zum 

Verfahren befassen, die zuständigen Institutionen befragen und Stellungnahmen abgeben. 

Dies ist in § 8 Abs. 1 des Standortauswahlgesetzes (StandAG) festgeschrieben. 

Das Gremium besteht aus 18 Mitgliedern, die vom Bundestag, Bundesrat und durch ein 

Bürgerverfahren vom Bundesumweltministerium benannt werden. Aktuell sind nicht alle 

Plätze des Gremiums besetzt, da die Wieder- bzw. Neuberufung durch Bundestag und 

Bundesrat bisher nicht stattfand. 

Kontakt 

Geschäftsstelle Nationales Begleitgremium 

Buchholzweg 8 

13627 Berlin 

Tel.: 030 8903 5655 

Mail: geschaeftsstelle@Nationales-Begleitgremium.de  

Website: www.nationales-begleitgremium.de   

Folgen Sie uns gern auf Social Media! 

YouTube: www.youtube.com/@nationalesbegleitgremium   

LinkedIn: www.linkedin.com/company/nationales-begleitgremium     

Bluesky: bsky.app/profile/das-nbg.bsky.social  
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